
 

   

 

Information über die Verarbeitung 

personenbezogener Daten von Mitarbeiter*Innen 

1. Allgemeine Information zum Umgang mit Mitarbeiterdaten 

Der verantwortungsvolle Umgang mit personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir 

informieren Sie im Folgenden daher darüber, wie Ihre Daten im Zuge Ihrer Beschäftigung in der BBU 

GmbH verarbeitet werden und welche Maßnahmen wir zum Schutz dieser treffen. Personenbezogene 

Daten werden ausschließlich auf Grundlage der Bestimmungen der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) sowie der österreichischen Rechtslage verarbeitet. Verantwortlicher im 

Sinne dieser Bestimmungen ist die BBU GmbH. 

Kontaktdaten: 

Bundesagentur für Betreuungs- und Unterstützungsleistungen GmbH 

Leopold-Moses Gasse 4/Stiege 2 

1020 Wien 

E-Mail: office@bbu.gv.at 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: datenschutzbeauftragter@bbu.gv.at 

2. Datenverarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten werden nur bei Vorliegen einer rechtlichen Grundlage im Sinne der 

DSGVO, sohin primär zum Zweck der Vertragsanbahnung und -erfüllung, aufgrund von gesetzlichen 

Pflichten oder nach Einholung entsprechender Einwilligungen verarbeitet. In Einzelfällen verarbeiten 

wir Ihre personenbezogenen Daten auch auf Grund von berechtigten Interessen der BBU GmbH. 

2.1 Zweck der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre Daten aufgrund des (vor)vertraglichen Verhältnisses mit Ihnen (Art 6 Abs 1 lit b 

EU-Datenschutzgrundverordnung 2016/679 - „DSGVO“) sowie aufgrund rechtlicher Verpflichtungen 

(Art 6 Abs 1 lit c DSGVO, Art 9 Abs 1 lit b DSGVO)  sowie aufgrund unseres berechtigten Interesses 

(Betrieb und Verwaltung des Geschäftsbetriebs, Überwachung der Nutzung der IT-Systeme, 

Durchführung von Datenanalysen) (Art 6 Abs 1 lit. f DSGVO) und ihrer Einwilligung (Art 6 Abs 1 lit. a 

DSGVO)  

 

2.2 Datenkategorien 

• Wir verarbeiten Ihre, im Rahmen des gesamten Bewerbungsverfahrens mitgeteilten 

personenbezogenen Daten wie etwa Personenstammdaten (Name, alle Arten von 

Kontaktdaten, Geschlecht, Geburtsdatum, Alter, Geburtsort), Sozialversicherungsnummer, 

Familienstand, Name des Partners, Namen von Angehörigen, Arbeitsjubiläum, militärische 

Laufbahn, Staatsbürgerschaft, Passdaten, Arbeitsvisum bzw. Arbeitserlaubnis, Unterschrift, 

Foto, gesundheitliche/medizinische Informationen sofern es eine gesetzliche Grundlage 

erfordert oder sie der Verarbeitung zugestimmt haben.  
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• Um die Systemsicherheit zu gewährleisten und den Zugriff auf Betriebssysteme zu gewähren 

und im Rahmen der Erstellung ihres Benutzeraccounts verarbeiten wir Name, Telefonnummer 

und E-Mail Adresse sowie Zugriffsprotokolle und Änderungsprotokolle der BBU-Systeme. 

 

2.3 Weitergabe Ihrer Daten an Dritte 

 

Im Rahmen unserer Tätigkeiten kann es bei Vorliegen einer entsprechenden Rechtsgrundlage zur 

Übermittlung von ausgewählten personenbezogenen Daten an nachfolgende Empfänger kommen: 

 

Öffentliche Stellen: Bundesministerium für Inneres, Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl, 

Bundesverwaltungsgericht, Betreuungseinrichtungen der Länder, Stellen, die für die Gewährung von 

Leistungen der Mindestsicherung zuständig sind, Finanzämter, Sozialversicherungsträger, 

Arbeitsmarktservice, Jugendwohlfahrtsbehörden, 

Int. Organisationen, gemeinnützige Stellen: UNHCR, Österreichischer Integrationsfond, IOM 

Dienstleister: Unternehmen, die der BBU Produkte und Dienstleistungen anbieten, wie Lohn- und 

Gehaltsabrechnung, Schulungs- und Coaching-Anbieter, Lieferanten, Support von IT-Systemen, 

Kreditkartenunternehmen, Flottenmanagement, Anbieter für elektronische Aktenverwaltung, 

Anbieter von Online-Wissensdatenbanken 

Professionelle Berater: Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Versicherer und andere externe 

professionelle Berater 

 

Für die technische und organisatorische Abwicklung Ihres Beschäftigungsverhältnisses werden Ihre 

Daten an unsere IT-Dienstleister weitergegeben, die für uns als Auftragsverarbeiter tätig sind und die 

ein angemessenes Datenschutzniveau im Sinne der DSGVO gewährleisten. Mit allen 

Auftragsverarbeitern werden DSGVO-konforme Auftragsverarbeitungsverträge abgeschlossen.  

 

Für Mitarbeiterdaten relevante Auftragsverarbeiter der BBU sind: 

Microsoft Ireland GmbH, Avanade Deutschland GmbH, Vimcar GmbH, Skalitzerstraße 104, 10997 

Berlin, ARW- Agentur für Rechnungswesen GKP GmbH, Dresdner Straße 89, A-1200 Wien, SAP 

Österreich GmbH, Lasallesstraße 7b, 1021 Wien, Nagarro Österreich, Am Europlaza 2, 1120 Wien  

 

Grundsätzlich werden alle durch die BBU GmbH genutzten Cloud-Dienste in den EU-Rechenzentren 

der geografischen Region Europa betrieben. Sofern es im Rahmen von Auftragsverarbeitungen zu 

einer Übermittlung von personenbezogenen Daten in Drittländer (außerhalb der EU) kommt, wird 

sichergestellt, dass ein angemessenes Schutzniveau eingehalten wird. 

 

2.4 Aufbewahrung von personenbezogenen Daten  

Die Aufbewahrung der Daten unserer Mitarbeiter*Innen richtet sich nach der Erfüllung von 

rechtlichen Verpflichtungen (Art 17 Abs 3 lit b DSGVO) bzw der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art 17 Abs 3 lit e DSGVO). Die BBU speichert personenbezogene 

Daten nur so lange wie nötig und geht gemäß dem internen Löschkonzept vor, welches auf Basis der 

Zweckerfüllung und gesetzlichen Aufbewahrungsfristen erstellt wurde.  

 

2.5 Automatisierte Entscheidungen 
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Zur Wahrnehmung der Aufgaben und Durchführung der Geschäftsbeziehungen verwendet die BBU 

grundsätzlich keine automatisierte Entscheidungsfindung, einschließlich Profiling, im Sinne des Artikel 

22 DSGVO.  

3. Ihre Rechte  

Ihnen stehen die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, 

Widerruf und Widerspruch iZm der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu. Wenn Sie der 

Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre 

datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, können Sie sich bei der 

Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist dies die Datenschutzbehörde. Selbstverständlich 

können Sie sich mit Ihrem Anliegen auch direkt an unseren Datenschutzbeauftragten per E-Mail 

wenden.   


